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46 XII. Bezirk, Meidling 

ld CI men s VO ll Lothril1 O'en als Kn abe von etwa 15 Jahren, in 
8. 73 X 92

1

/
2

; Porträt des Herzogs Leo,Po r ü~tun ' mit roter ScI~ärpe. Regiment in der Hand; Allonge-
blanker zum Tel~ vergold eHterl undL gedb l a~t~li~er H~tergfLInd mit exerzierenden Reitern (Fig. 55). Fran-perücke. Neben Ihm der e m. an sc a 

zösisch, um 1723 (Sterbejahr d;S p~.trä~~er!~~{ Kaiserin) Maria Theresia, als etwa 15jährigen Mädchens. 
9. 73 )( 92

1

/
2

; Portrat der hE~ft erzol~~ 'd Pmit Perlen am Mieder und an den Armeln. Dunkelpurpurner 
KllIest~ck . . Blaues ausgeslc ~I benesl el großer Blumenkorb, Blum en im Schoße. Hinten die Krone auf 
hermellllgefutterter ManRte t· U

e 
et n 11r de~n aperie und Durchblick ins Freie (Fig. 56). Gutes Bild in der elllem roten Polster. 0 e n ergrun r 

Richtung des Schuppen. 

Fig. 54 HetzcndOrf, Schloß, Portriit einer jungen Dame (S. 4-1) 

10. 106 X 128· Porträt der Kaiserin Elisabeth Christi ne im Alter von etwa 40 Jahren; Halbfigur sitzend; 
in rosa dekolettiertem Kleide mit Go ldstickerei, Goldbrokatmantel mit Herm elin besatz, blauer go ldgestickter 
Lehnstuhl ; graurote Hintergrunddraper ie. Gutes Bi ld , gleichfall s aus der Richtung des Schupp~n, ~lm 17~0. 
11. 11 7 X 149; Porträt der Erzherzogin Maria Anna, Kniestück, sitzend, mit grauem Kleide mIt StickereIen 
und Spitzen an Ausschnitt un d Armeln. Roter hermelingefütterter Mantel; daneben die Kron e. Blaue I-llIIter­
grunddraperi e. Osterreichisches Bi ld in schlechtem EriJaltungsZLlstande, UIll 1735. 
12. 72 X 90; Porträt Kaiser Josers 1I ; Halbfigur, in grüner Uniform mit roten Aufschlägen; leicht gepudertes 
Haar. Vor ihm auf dem Tische Helm. Geringes Bi ld aus der Schule des Meytells, um 1760. 
13. 170 X 126; Moses im Gebet auf dem Hü gel des Berge~ mit Aaron und Josua, die sei ne Arme stützen. 
RIchtung des Kadlik, um 1840. In sehr sch lechtem Erhaitungszustande. 
14. ~wei sehr große Bi lder in Breitformat, Pendants, Bergland schaften mit Bosniaken als Staffage. 
BezeIchnet: R. Kummer 1848 (beziehungsweise 1849). 
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